
NEUE NEKROLOGIENFRAGMENTE AUS TEGERNSEER HSS. 501

für jene Monate, die in A nicht erhalten sind, Namen und 
Todestage.1

Deutlich zu verfolgen ist dieselbe Hand im Grundstock von 
B. In A, das sich über zwei Jahrhunderte erstreckt, waren zwei 
Hände als öfter wiederkehrend festzustellen: 13a. Diese Hand 
schreibt eine zierliche Minuskel und trägt die Translationes zum 
3., 4. und 7. Juli und zum 9. September, eine Alheidis zum 1. August 
ein. Die zweite — 13 b — schreibt derber und unbeholfener 
und kehrt am 8. Juli (Hanr. filius Pisonis), 10. (Ulrich), 
13. (Chunigunt. . .), 21. August (Gebehardus) und 8. Oktober 
(Ortlib de . . .) wieder.

Bei der Deutung der Ortsnamen hat mich Herr Professor 
Dr. L. Steinberger gütig beraten. Im übrigen sind dazu folgende 
abgekürzt angeführte Hilfswerke herangezogen: K = J. N. Kiss­
linger, Chronik von Egern im Oberbayr. Archiv 52. Bd. III. Heft 
(München 1907). MW = A. Mayer und G. Westermayer , Sta­
tistische Beschreibung des Erzbistums München-Freising 3 (Mün­
chen 1884). W = A. Wessincer, Ortsnamen des Bezirksamtes 
Miesbach (= M) in 'Beiträge zur Anthropologie und Urgeschichte 
Bayerns’ 7 (München 1887), 33ff.
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1) Die von mir den Namen oder Namengruppeu beigefügten Zahlen 
(12., 13., 14.) sollen nach dem Muster von S. Herzberg-Fränkel MG. 
Necr. 2 das Jahrhundert anzeigen, dem die Einträge entstammen. 
2) Im Nekrol. B mit de fonte übersetzt. 8) München. 4) Ein 
Stigel gibt in den Jahren 1357 u. 1358 an Tegernsee 30 Denare. Haupt- 
Staatsarchiv München Tegerns. Kl. Lit. Nr. 94 f. lv, 7r.


